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„Sichere und resiliente Arbeitsplätze 

entstehen dort, wo ökologischer Schutz 

und wirtschaftliche Entwicklung ineinan-

dergreifen. Umweltschutzgüter und 

-dienstleistungen werden daher zu einer 

immer wichtigeren Grundlage unseres 

Wohlstands. Dies belegt das überdurch-

schnittlich dynamische Wachstum der 

Querschnittsbranche Green-Tech. Bereits 

heute sind in dieser Branche 143.000 

Arbeitnehmer und Arbeiternehmerinnen 

in Hessen tätig, Tendenz steigend.“

Kaweh Mansoori, Hessischer Minister für Wirtschaft,  
Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum
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Die nachfolgenden Seiten zeigen, dass die Querschnitts-
branche Green-Tech nicht nur als Wegbereiterin für die 
grüne Transformation fungiert, sondern sich auch ökono-
misch zu einem Schlüsselmarkt entwickelt hat, der erheb-
liche Wachstumspotenziale aufweist.

Sie bieten zudem einen Überblick zur detaillierten Zu-
sammensetzung der sechs Leitmärkte und einen Ver-
gleich der Leitmärkte hinsichtlich ihrer ökonomischen 
Bedeutung.

Querschnittsbranche Green-Tech
Mit dem Pariser Klimaabkommen und dem EU Green 
Deal wurden die Weichen für die Transformation hin zu 
einer Green Economy gestellt. Hessen hat Nachhaltig-
keit 2018 als Staatsziel in die Verfassung aufgenommen 
und die nachhaltige Transformation außerdem als hand-
lungsleitendes Ziel in die aktuell geltende Hessische 
Innovationsstrategie implementiert. In diesem Kontext 
steigt die Bedeutung von Unternehmen, die Güter und 
Dienstleistungen für die grüne Transformation anbieten.

Bislang werden Unternehmen, die grüne Produkte oder 
Dienstleistungen anbieten, den verschiedenen klas- 
sischen Branchen zugeordnet und nicht explizit als Teil 
der Green-Tech-Branche ausgewiesen. Um Green-Tech 
als Querschnittbranche zu analysieren, bedarf es einer 
Identifikation und Abgrenzung der zugehörigen statis-
tischen Codes. Dafür hat das Wirtschaftsforschungsun-
ternehmen Prognos AG ein Modell entwickelt. Grund-
lage sind vier Erfassungskriterien, auf deren Basis ein 

Gut oder eine Dienstleistung der Querschnittsbranche 
Green-Tech zugeschrieben wird:
• direkter Umweltnutzen
• Substitution umweltschädlicher Güter
• ����unterstützende Wertschöpfungsfunktion für umwelt-

freundliche Güter
• Klimaanpassungsfunktion

Anhand dieser Kriterien wird entschieden, welche Wirt-
schaftszweige vollständig, teilweise oder gar nicht der 
Green-Tech-Branche zugehören. So lassen sich die öko-
nomische Bedeutung von Klimaschutz- und Umwelttech-
nologien sowie relevanter Dienstleistungsbereiche der 
Green-Tech-Branche auf Basis amtlicher Wirtschaftssta-
tistiken detailliert untersuchen.

Im Rahmen der Analysen wurden die identifizierten Wirt-
schaftszweige und Gütergruppen in Hessen in sechs Leit-
märkten zusammengefasst: 



Der grüne Wachstumsmotor

Entwicklung der Bruttowertschöpfung

Die Green-Tech-Branche in 
Hessen ist ein Wachstums-
treiber. Sie wächst deutlich 
stärker als die Gesamtwirt-
schaft und hat sich wäh-
rend der Coronazeit als 
krisenresilienter erwiesen.

Das durchschnittliche 
jährliche Wachstum liegt 
hier bei 4,5 Prozent, wäh-
rend die Gesamtwirtschaft 
durchschnittlich im selben 
Zeitraum nur um 2,6 Pro-
zent gewachsen ist.
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Die Grafik zeigt die große Relevanz der Querschnitts-
branche Green-Tech in Hessen im Vergleich zu ausge-
wählten Schlüsselbranchen. Gleichzeitig wird deutlich, 
dass sich in einigen dieser Branchen – insbesondere im 
Maschinenbau und im Fahrzeugbau – signifikante Anteile 
der Erwerbstätigen der Querschnittsbranche Green-Tech 
zuordnen lassen.

Erwerbstätige in Hessen in der Querschnittsbranche Green-Tech
und in Vergleichsbranchen

In Hessen gehen etwa 3,5 Millionen Personen einer Er-
werbstätigkeit nach. Davon können rund 143.000 der 
Querschnittbranche Green-Tech zugerechnet werden, das 
entspricht etwa vier Prozent aller Erwerbstätigen. 



Entwicklung der Erwerbstätigkeit

Entwicklung nach Beschäftigungsart

In der Green-Tech-Branche entstehen im Vergleich zur 
Gesamtwirtschaft mehr langfristig ausgelegte und gesi-
cherte Beschäftigungsverhältnisse. Zudem ist die Zahl der 
Selbstständigen auf dem Green-Tech-Markt im Vergleich 
zur Gesamtwirtschaft auf hohem Niveau. Die Anzahl der 
geringfügig Beschäftigten sinkt seit 2019 stetig.

Green-Tech Gesamtwirtschaft
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Die Leitmärkte im Detail

Energieeffizienz
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Die Leitmärkte im Vergleich
Erwerbstätige in der Green-Tech-Branche in Hessen 2010 und 2022

Die meisten Erwerbstätigen in der Green-Tech-Branche 
sind in den Leitmärkten Kreislaufwirtschaft und Energie-
effizienz beschäftigt. Besonders hohe Zuwachsraten ge-
genüber 2010 verzeichnen die Leitmärkte der umwelt-
freundlichen Mobilität und der Energieeffizienz.



Anzahl der Unternehmen in Hessen 2010 und 2021
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Im Gesamtbetrachtungszeitraum ergibt sich trotz des durch 
die Coronapandemie ungünstigen Vergleichsjahres ein 
durchschnittlicher jährlicher Zuwachs von 1,5 Prozent. In der 
Gesamtwirtschaft hat die Zahl der Unternehmen hingegen 
um durchschnittlich 0,7 Prozent pro Jahr abgenommen.

Bruttowertschöpfung in Hessen 2010 und 2022

Für die Bruttowertschöpfung hat sich bei den Prognos-
Analysen ein ganz ähnliches Bild abgezeichnet wie bei 
der Erwerbstätigkeit. Auch hier liegen Kreislaufwirtschaft 
und Energieeffizienz vorn. Das stärkste Wachstum gab es 
hier ebenfalls bei der umweltfreundlichen Mobilität, de-
ren Bruttowertschöpfung von 600 Millionen Euro im Jahr 
2010 auf 1,4 Milliarden Euro im Jahr 2022 gestiegen ist.



Patente je Leitmarkt 2010 bis 2021Patentanmeldungen 2010 bis 2019

Technologieland Hessen

Informieren, beraten, vernetzen: Das Technologieland Hessen unterstützt Unternehmen dabei, zukunftswei-
sende Innovationen zu entwickeln. Umgesetzt wird das Technologieland Hessen von der Hessen Trade &  
Invest GmbH im Auftrag des Hessischen Wirtschaftsministeriums. Im Innovationsfeld Ressourceneffizienz &  
Umwelttechnologien fördern wir den Wandel hin zu einer nachhaltigen Wirtschaft. Im Fokus stehen  
Ressourceneffizienz und Kreislaufführung.

Nutzen Sie unsere Angebote und bringen Sie sich mit Ihren eigenen Ideen ein. Wir freuen uns auf den 
Dialog mit Ihnen!

technologieland-hessen.de/ressourcen-umwelt
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Patententwicklung Green-Tech

Während die Patentanmeldunge n  im Bereich Green-Tech in Gesamtdeutschland im Be-
trachtungszeitraum stagnieren, steigen die hessischen Patentanmeldungen im Jahr 2011 
um circa 40 Prozent an und bleiben dann – mit Ausnahme des Jahres 2015 – auf diesem 
hohen Niveau. Bei der Auswertung der zwischen 2010 und 2021 angemeldeten Patente in 
Hessen zeigt sich, dass im Leitmarkt erneuerbare Energiesysteme mit Abstand die meisten 
Anmeldungen erfolgten.
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